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EINFACH DU

Halt doch mal an,
bleib hier stehen,
du kannst dann auch gleich weitergehen.
Sei kurz still,
hör nur zu,
sei für den Moment,
ganz einfach du.

Mach mal Pause,
komm zur Ruh,
sei für einen Moment 
ganz einfach du.
Die Zeit wird deshalb
nicht noch schneller vergehen,
vielleicht bleibt sie für dich 
sogar einen Augenblick lang stehen.

Schließ die Augen,
hör nur zu,
sei einen Moment lang einfach du.
Vergiss die Hektik,
komm zur Ruh,
was du jetzt brauchst 
das bist nur du.

Daniela Hintersteiner
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Die Urlaubszeit rückt immer näher und so mancher 
blickt mit Vorfreude dem lang ersehnten Urlaub ent- 
gegen. Vor allem Pendler genießen es, einmal nicht 
gleich zum Arbeitsplatz eilen zu müssen und dem 
Berufsverkehr entkommen zu können. Viel bewusster 
kann man den Morgen erleben und den Tag begin-
nen. Es ist nicht nur eine Auszeit für den Körper, son-
dern eine ganz besondere Auszeit für unsere Seele.

Doch nicht jeder hat die Möglichkeit, in Urlaub zu 
fahren. In der Landwirtschaft oder besonders auch 
für pflegende Angehörige ist es oft sehr schwierig, 
sich solche Auszeiten zu nehmen. Wir haben bei Gerhard Holzer, Landwirt in Großmaseldorf, 
nachgefragt, wie er seine Verpflichtungen im Alltag unterbricht und sich Auszeit verschafft:

Vielen Menschen fällt es oft schwer, manche Arbeiten und Verpflichtungen liegen zu lassen 
und sich selbst einmal etwas Gutes zu tun. Genau für jene Menschen ist es umso wichtiger, 
sich bewusst Auszeiten zu verschaffen, um Körper und Geist nicht zu überfordern. Ganz nach 
dem Motto: „Was du heute kannst besorgen, hat vielleicht Zeit bis übermorgen!“

Besonders Mütter stellen ihre Bedürfnisse nach Auszeiten oft hinten an. Johanna Bieder-
mann aus Riedersdorf erzählt uns, wie sie sich kleine Pausen im Alltag verschafft:

Auszeiten sind wichtig – für jeden von uns. Ein ruhiger Waldspaziergang, ein unterhaltsamer 
Theaterabend oder eine Trainingsstunde im Fitnessstudio – das alles kann für uns Auszeit 
sein. Auch für mich ist der Kirchenbesuch am Sonntag eine spirituelle Zeit, die ich ganz be-
wusst für mich erlebe und genieße. Hier kann ich die vergangenen Tage ausklingen lassen 
und mir Kraft für die neue Woche holen. Und vor allem ist es eine fix eingeplante Auszeit für 
mich, die ich nicht verschieben kann. Denn wie und wo wir uns Zeit für uns nehmen möchten, 
wissen wir oft sehr genau. Nur beim WANN – da sind wir oft unentschlossen. 

Am besten bei der nächsten Gelegenheit – vielleicht gleich JETZT!

DANIELA HINTERSTEINER

Es gibt für mich über ihn keine 
schönere Beschreibung als: 
der Heilige Geist ist die Liebe 
zwischen Gott-Vater und sei-
nem Sohn. Heiliger Geist heißt 
im Hebräischen Rûah und ist 
weiblich. Das Wort kommt fast 
400 Mal im Alten Testament 
vor. Rûah bedeutet Lebens- 
atem, Lebenskraft, Geist-
kraft oder auch gute Energie. 
Diese Liebeskraft Gottes hat 
die Jüngerinnen und Jünger 
Jesu gepackt und ihnen Mut 
gemacht, für die Botschaft 
Jesu hinauszugehen und sie 
mit großer Begeisterung zu 
verkünden.

Auch in der Pfarrgemein-
de Pabneukirchen ist dieser 
Heilige Geist lebendig. Ich 
erfahre ihn im Pfarrgemein-
derat, im gemeinsamen Gebet 
und weit darüber hinaus. Für 
mich ist er spürbar im konkre- 
ten Miteinander, im konkreten 
Hören und Zuhören, im liebe- 
vollen Gestalten von Festen 
und im Einsatz für Menschen 
in Not. In so einer lebendigen 
Pfarrgemeinde ist es schön 
Pfarrassistent zu sein. 

Möge SEIN GEIST uns noch 
stärker mit Gott und unter- 
einander verbinden, damit 
sein Feuer der Liebe auch 
durch uns die Welt heller, fro-
her, lebendiger und friedlicher 
macht.

In diesem Sinne wünsche ich 
euch einen geistvollen und er-
holsamen Sommer. 

Ihr / Euer Pfarrassistent 

Der Sommer hat begonnen. 
Viele von uns freuen sich 
auf eine schöne Auszeit. Die 
Schüler haben jetzt Ferien, 
für viele andere beginnt in 
den nächsten Wochen der Ur-
laub. Endlich ausspannen, das 
braucht der Mensch, damit 
Körper, Geist und Seele sich 
regenerieren können.

AUSZEIT
Unsere Bäuerinnen und Bau-
ern haben in dieser Zeit viel 
zu tun. Unter vielen ande- 
ren Aufgaben muss das Heu 
heimgebracht und das Ge-
treide gedroschen werden. 
Wenn uns nicht eine große 
Hitzewelle plagt, tut uns allen 
der Sommer richtig gut. Die 
Wärme und das Sonnenlicht 
hellen auch unser Gemüt auf. 
Leib und Seele können sich 
erholen. Wie so eine Auszeit 
angegangen werden kann und 
das nicht nur im Sommer, da- 
von schreiben drei Personen 
in diesem Pfarrbrief.

WAS IST DAS A+O? 
Wenn jemand einem ande- 
ren etwas erklären will und 
schließlich noch einmal das 
Wichtigste zusammenfasst, 
dann sagt man manchmal: 
„Das ist das A und O.” Die 

Redewendung geht auf das 
griechische Alphabet zu-
rück, dessen erster Buch-
stabe das Α (Alpha) und des-
sen letzter das Ω (Omega) ist. 
Schon seit der Antike glaubte 
man, dass derjenige, der so-
wohl den Anfang als auch das 
Ende einer Sache im Blick 
hätte, das Ganze beherrsche. 
Entsprechend steht in der Of-
fenbarung des Johannes: „Ich 
bin das A und das O, spricht 
Gott der Herr, der da ist und 
der da war und der da kommt, 
der Allmächtige.“ Was aber 
diese Schreibweise a+o be-
trifft, findest du auf Seite 6.

LEBENDIG IST EINE 
PFARRGEMEINDE
Dankbar blicke ich zurück auf 
das vergangene Arbeitsjahr. 
Die schönen Feste sind die 
Leuchttürme einer lebendi-
gen Pfarrgemeinde. Lebendig 
ist eine Pfarrgemeinde nur 
deshalb, weil viele Menschen 
sich mit ihren unterschiedli-
chen Talenten, mit ihrer kost-
baren Zeit, mit ihren guten 
Ideen, mit ihrem Glauben 
und mit ihrer Liebe einbrin-
gen. Vieles ist deshalb sehr 
gut gelungen, weil der Geist 
des Miteinanders eine Atmos-
phäre geschaffen hat, in der 
jeder Mensch sich wohlfühlen 
konnte. 

VON WELCHEM GEIST LEBT 
PFARRGEMEINDE?
Eine Atmosphäre spüren, 
in der ich willkommen bin, 
lässt mich wachsen und auf-
blühen. Die Pfarrgemeinde ist 
die Kirche vor Ort. Sie ist das 
Haus Gottes aus lebendigen 
Steinen; das bist du und ich. 
In ihr atmet der Heilige Geist. 

Geschätzte Pfarrbevölkerung! Auszeit für Leib und Seele

Als Landwirt gibt es nicht so einfach eine Auszeit! Denn 365 Tage im Jahr die Tiere zu umsorgen, 
nebenbei zur Arbeit zu gehen, um Haus und Hof zu erhalten, da bleibt nicht viel Zeit, um die Seele bau-
meln zu lassen! Auszeit ist für mich, Zeit mit meiner Familie zu verbringen. Auszeit bedeutet für mich, 
sich Zeit zu nehmen, um einen geselligen Abend mit Freunden zu verbringen. Ein Spaziergang in der 
Natur, das Zwitschern der Vögel zu hören, verschafft meiner Seele Ruhe.
Für mich ist aber auch der sonntägliche Kirchenbesuch eine Möglichkeit, meiner Seele eine Auszeit zu 
gönnen. Denn wenn der Sonntag nicht wäre, würde die Arbeitswoche einfach durchlaufen.

Als junge Mama einer Tochter, frisch ins neue Haus gezogen, da ist es oft gar nicht einfach sich 
eine Auszeit zu nehmen. Doch ein Ausflug mit der Familie, um mal den Herd kalt zu lassen und die  
vielen Dinge, die noch gemacht werden müssen, auszublenden, verschafft mir neue Energie. Raus aus 
dem Alltag bedeutet für mich meist, den Tag mit meiner Familie an einem anderen Ort zu verbringen.
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Unsere Kommunionkinder

Jubelpaare 2023
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17 Kinder haben sich auf das Sakrament der Erstkommunion vorbereitet. Begleitet wurden sie von 
Anna Fichtinger, Brigitte Mitterlehner, Karolin Schwaiger, Petra Kloibhofer, Sabine Kloibhofer, San-
dra Vorwagner, Sigrid Hinterleitner und Stefanie Kloibhofer. Euch, liebe Tischmütter, sage ich eben-
falls auf diesem Weg noch vielen herzlichen Dank für eure Zeit, eure Liebe und euren Glauben, den 
ihr eingebracht habt.

Am 14. Mai empfin-
gen das erste Mal die 
heilige Kommunion: 
Iris Fichtinger, Lea 
Maria Herndl, Anna 
Habryleyeh, Leo & 
Max Hinterleitner, 
Julia Holzer, Niklas 
Kastenhofer, Flora 
Kloibhofer, Lorenz 
Kloibhofer, Niklas 
Kloibhofer, Jan Luf- 
tensteiner, Florian Mit-
terlehner, Anja Prand-
stätter, Johanna Raab, 
Elias Schwaiger,  
Simone Steinkellner 
und Jakob Vorwagner.

JOSEF RATHMAIER
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Kindergartenabschlusstheater  
„Ein Abenteuer auf der Blumenwiese“
Am 23. Juni 2023 war im Pfarrzentrum wieder zu hören „… wir spiel-
en Theater, Theater, …“. Die Schulanfänger übernahmen die Sprech-
rollen und die mittleren und jüngeren Kinder unterstützten die Großen 

beim Singen. Dieses Mal entführten die 
Kindergartenkinder das Publikum auf 
eine Blumenwiese.

Marienkäfer Marie zeigte der Biene 
Hermine den Weg zurück zum Bienen-
stock, nachdem sich diese in der Früh 
beim Pollen sammeln verflogen hatte. 
Auf ihrem Weg trafen die beiden die 
unterschiedlichsten Wiesenbewohner, 
wie Ameisen, Frösche, Regenwürmer 
und Schnecken. Die Bienenkönigin war 
froh, dass Hermine wieder nach Hause 
kam. Am Abend wurde das Geburts- 
tagsfest der Bienenkönigin mit allen 
Wiesenbewohnern gefeiert.

Besonders die Eltern der Schulan-
fänger waren begeistert und tief 
berührt, wie ihre Kinder auf der Bühne ihr Bestes gaben. 
Ein großer Dank gilt unserem Kindergartenteam unter der Leitung von Elisabeth Leonharts- 
berger, die dieses Stück mit den Kindern nicht nur einstudiert, sondern auch geschrieben hat.

KINDERSEITE
In jeder Reihe fehlt ein Bild. Überlege, welches es ist. Male das fehlende Bild in das Kästchen!
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Der Pfarrgemeinderat von Pabneukirchen hat sich mit den Kriterien für die 
Verleihung von  a+o | akzeptierend und offen | auseinandergesetzt und 
bewirbt sich für das Prädikat a+o.
Als Glaubende begegnen wir allen Menschen offen und nehmen sie in ih-rer 
Einzigartigkeit an. In der Kirche leben sowohl heterosexuelle als auch LGB-
TIQ*-Personen (lesbisch, gay = schwul, bisexuell, transgender, inter- 
geschlechtlich, queer …) mit ihren unterschiedlichen sexuellen Orientierun-
gen und Geschlechtsidentitäten. Sie alle sind als Abbild Gottes willkommen.

a+o | akzeptierend und offen | 
Wer sich um das a+o | akzeptierend und offen | Prädikat bewirbt, stimmt folgender Selbstverpflich-
tung zu: 
• Wir sind akzeptierend und offen für die Verschiedenheit von Lebens- und Liebensformen. 
• Wir verstehen Sexualität und Geschlechtervielfalt als Gabe der schöpferischen Liebe Gottes, die 

vielfältige Ausdrucksformen kennt. 
• Menschen unterschiedlicher sexueller Orientierungen, Geschlechtsidentitäten und mit Varianten 

der Geschlechtsmerkmale, sowie deren Familien sind willkommen. Sie haben Platz in den  
Gruppierungen und Gremien unserer Pfarrgemeinde bzw. Organisation und in deren haupt- und 
ehrenamtlicher Leitung. 

• Wir bieten allen Menschen pastorale Begleitung und Unterstützung durch Gespräch, Begegnung, 
sowie Dank- und Segensfeiern an. 

• Wir setzen uns mit der theologischen Verortung unterschiedlicher sexueller Orientierungen, 
Geschlechtsidentitäten und Varianten von Geschlechtsmerkmalen auseinander, um diesbezüglich 
auskunftsfähig zu sein. 

• Wir zeigen unsere akzeptierende und offene Haltung in der Öffentlichkeit, bei Veranstaltungen und 
Gottesdienstfeiern. 

• Die Pfarrgemeinde / Organisation verwendet das a+o | akzeptierend und offen | Prädikat in 
ihrer Öffentlichkeitsarbeit. 

Der Pfarrgemeinderat hat bei der Sitzung am 4. Mai 2023 den oben genannten Kriterien einstimmig 
zugestimmt. Durch die Öffentlichkeitsarbeit wird nun weiterhin Bewusstseinsbildung in der Pfarrge-
meinde Pabneukirchen zu diesem Thema gemacht.

Gottes Segen sei mit dir
wie ein Ruheplatz am Wasser,
wie ein Sonnenstrahl in deinem Gesicht,
wie ein warmer Wind auf deiner Haut. 
 
Gottes Segen sei mit dir
um zu weinen und zu lachen,
um zu wachen und zu träumen,
um unterwegs zu sein und still zu verweilen. 
 
Gottes Segen sei mit dir
wo immer du bist,
was immer du machst. 
 
Elfriede Gindl

Danke!
• Bei der Caritas-Haussammlung wurden € 4.565,- gegeben. Ein herzliches Danke allen Spendern und 

allen Sammlern!
• Immer wieder wird bei Begräbnissen die Kranzablöse für die Kirchenrenovierung gegeben. 
• Frauen haben sich zusammengetan und den Friedhof gejätet. 
• Personen aus dem Fachausschuss Finanzen haben die Sträucher am Friedhof geschnitten und die 

Wege am Friedhof vom Unkraut befreit. 
• Das Fronleichnamsfest ist deswegen so schön, weil sehr viele Menschen aus unserer Pfarrgemeinde 

sich einbringen. Die Marktbevölkerung sorgt dafür, dass der Prozessionsweg schön geschmückt ist. 
• Und dann gibt es Menschen, die tun still und leise etwas für die Gemeinschaft. Niemand weiß da-

von, wer es tat, aber die Spuren der Liebe sind zu sehen. 

Ich sage für die oben genannten Leistungen ein herzliches Danke!  

JOSEF RATHMAIER

TERMINE
14. September  Bluatschink Familienkonzert (16 Uhr Pfarrzentrum)
17. September  1. Kinderkirche 
21. September  Dekanatsfriedensvesper in Waldhausen (19:30 Uhr Stiftskirche)
27. September Binden der Erntekrone ab 19 Uhr (Unter-Pabneukirchen u. Markt-Süd)
1. Oktober Erntedankfest
6. Oktober  Benefizkabarett für die Kircheninnenrenovierung von Andreas Haider
7. Oktober  Fußwallfahrt nach Kaltenberg
14. Oktober  Frauen-Pilgertag der kfb

Die Natur zeigt sich in ihrer vollen Pracht und wir dürfen dankbar das Arbeitsjahr 
der Katholischen Frauenbewegung beenden. Vieles ist uns in den letzten Monaten 
sehr gut, manches vielleicht weniger gut gelungen. Doch immer wieder haben wir 
uns zusammengesetzt, miteinander geplant, Aktionen gestartet, gebetet und uns in 
der Gruppe ausgetauscht. Zum Abschluss haben wir eine Wanderung mit Führung 
zur Ruine Klingenberg gemacht. Es war ein sehr gemütlicher, interessanter Nachmittag. 

Liebe Frauen vom Mitarbeiterinnenkreis, mit euch ist es eine Freude, beisammen zu sein. 
Euch allen, die ihr immer wieder einen Beitrag leistet, die Angebote nutzt und uns unterstützt, sage ich 
auch ein herzliches DANKESCHÖN.

So freuen wir uns auf einen schönen Sommer und werden im Herbst wieder gestärkt durchstarten. 
Möchtest auch DU ein Teil unserer Gruppe werden? DU bist jederzeit herzlich willkommen!
 
Seid gesegnet und behütet!
Teamkontaktfrau
Lisi Riboli

Die kfb sagt danke!
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Pammeswald Wegkreuz

Angebote des Katholischen Bildungswerkes
  Donnerstag, 14.09.2023 um 16.00 Uhr 
 im Pfarrzentrum Pabneukirchen
 
Affenstarke Lieder verspricht die neue Tournee des Duos von Margit und Toni  
Knittel. Die Band steht für humorvolle Unterhaltung, die zum Mitmachen anregt.
Sobald das erste Lied erklingt, sind Jung und Alt voll dabei – Mitsingen, Mitklatschen, Mittanzen ist 
angesagt. Auch sonst sind die Themen der Lieder bewusst so gewählt, dass sie mitten aus der  
Lebenswelt der Kinder kommen: Freundschaft, Zusammenhalt und Familie stehen im Zentrum. 
 
Kartenvorverkauf im Geschenkskisterl: Kinder 9,-- Euro / Erwachsene 11,-- Euro

VORSCHAU:  60-jähriges Jubiläum unseres Katholischen Bildungswerkes
• Zaubershow für die ganze Familie mit Priester Gerd Smetanig
 Samstag, 4.11.2023 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum
• Hl. Messe mit Pfr. Smetanig am Sonntag, 5.11.2023 um 08:30 Uhr,  

 anschließend Festakt im Pfarrzentrum

Spielgruppen-Angebote 
Herbst 2023 

Liebe Eltern! 

Im Herbst 2023 möchten wir wieder mit unseren Spielgruppen und der Zwergerlrunde starten! Wir 
freuen uns sehr, dass der SPIEGEL Pabneukirchen ein so breit gefächertes Angebot anbieten kann. 
Es ist somit hoffentlich für jede/n etwas dabei! Elternbildungsgutscheine können bei jedem Angebot 
eingelöst werden! 

Wir möchten einen kurzen Überblick über unsere Angebote geben: 

ZWERGERLRUNDE: 
Alter: bis 2 Jahre 
Start: voraussichtlich Anfang Oktober 2023 
Kosten: € 2 pro Stunde 
Anmeldung: Romana Kurzmann, 0664/ 17 02 408

SPIELGRUPPE: 
Alter: 2-4 Jahre 
Start: Anfang Oktober 2023; wöchentlich 
Kosten: € 4 pro Stunde 
Anmeldung: Elisabeth Steindl, 0664/52 58 020

NATURSPIELGRUPPE: 
Alter: ab 1 Jahr 
Start: 15. September 2023 von 09:00-10:45 Uhr (Freitag) – 6er Block; wöchentlich 
Kosten: € 36 
Anmeldung: Stefanie Kloibhofer, 0650/27 09 173

BAUERNHOF-SPIELGRUPPE: 
Alter: 2-4 Jahre (Teilnahme bereits vor dem 2. Geburtstag möglich) 
Start: 13. September - 11. Oktober 2023 von 09:00-10:45 Uhr (Mittwoch) 
5er Block; wöchentlich 
Kosten: € 35 
Anmeldung: Stefanie Aschauer, 0664/10 06 265

ELTERN-KIND-TURNEN
Alter: 2-5 Jahre (in Begleitung!) 
Start: Freitag, 6. Oktober 2023 von 15:00 bis 16:30 Uhr, 8 Termine
Kosten: € 32 (€ 16 für jedes weitere Geschwisterkind)
Anmeldung: Romana Kurzmann, 0664/ 17 02 408

VORANKÜNDIGUNGEN: (genauere Infos folgen noch) 
15.07.2023    Kinder-Spielzeug-Flohmarkt 09:00 - 11:30 Uhr in der Schule
30.09.2023    Tauschbasar 09:00 - 11:00 Uhr im Pfarrzentrum 

Falls du Lust hast bei uns im Team mitzuarbeiten, bist du herzlich willkommen! 

Die Mitarbeiterinnen des SPIEGEL-Treffpunktes Pabneukirchen freuen sich  
über eure Teilnahme an den SPIEGEL-Angeboten!
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Kanzleizeiten:
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Urlaub
Die Pfarrsekretärin Daniela Hintersteiner ist vom 17. – 22. Juli und vom 4. – 9. 
September im Urlaub. In diesen Wochen ist Montag und Dienstag die Pfarrkanzlei 
geschlossen.
Der Pfarrassistent Josef Rathmaier ist vom 13. – 18. Juli und 7. – 12. sowie 21. – 26. 
August im Urlaub. Die anderen Urlaubstage nehme ich spontan. In diesen Zeiten ste-
ht unser Pfarrmoderator für die Begräbnisse zur Verfügung.

Das Wegkreuz steht neben dem Güterweg Schreineredt (Pammeswald) 
zwischen Pabneukirchen und Mönchdorf. Vor einigen hundert Jahren ver-
unglückte hier ein Waldarbeiter mit seinem Pferdefuhrwerk. Darauf wurde 
an einem Baum im Wald ein Kreuz angebracht. Mit den Jahren geriet es in 
Vergessenheit und durch den Straßenbau wäre es ganz verschwunden, 
wenn nicht Herr Franz Spiegel aus Mönchdorf sich die-ser Geschichte 
angenommen hätte. Er stellte viele Nachforschungen an und errichtete 
dieses schöne Wegkreuz in Pammeswald in Eigeninitiative. Es wurde im 
Jahr 2013 von Pater Josef Prinz (Klein-Lehner) und Pfarrer Hans Jörg 
Wimmer eingeweiht. Ein Bankerl lädt zur Rast und zum stillen Gebet ein. 
Wir Pabneukirchner werden auch jedes Jahr zu einer Maiandacht beim 
Wegkreuz eingeladen.

WALTRAUD WITTBERGER
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Mi 12.07.:  19.30 h 2. Kd.WGF für Elfriede Göschl  
Fr 14.07.:  7.30 h Rosenkranz für die Familien 
 8 h Frauenmesse mit Opfergang  

Gotelinde Manner für + Freunde und 
Verwandte 

Sa 15.07.: 13 h Trauung Petra Exl und Daniel 
Peirleitner 

So 16.07.: 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 8.30 h Franz’n-Familie f. + Tante Anni 

Marianne Mitterlehner f. + Gatten Hans 
und Sohn Christian 
Hildegard Grafeneder f. + Gatten, 
Schwiegervater und Opa 
Fam. Hollerberger f. + Vater zum 
Sterbeandenken und als Dank u. Bitte 

Mi 19.07.:  19.30 h Fam. Obergintersdorfer f.  
+ Unterwillderdorfer-Eltern und 
Schwager Herbert 

  Fam. Berger b. Markt f. + Zauner-Opa 
zum Sterbeandenken 

Fr 21.07.: 7.30 h Rosenkranz für den Frieden 
8 h Diesenböckgeschwister f.  
+ Schwester Maria und Bruder Gerhard 
Messe f. Karl Mayrhofer zum 
Sterbeandenken 

So 23.07.: 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  Christophorussammlung 

8.30 h Hermine Gassner f. + Mann, 
Kinder f. + Vater und Schwiegervater 
Ebenhofer-Geschwister f. + Mutter zum 
Geburtstag 
Fam. Lumetsberger (Zauner) f. bds.  
+ Eltern und f. Zauner-Opa zum 
Sterbeandenken 
Gerlinde Palmetshofer f. + Onkel Adi und 
+ Nachbarin Leopoldine Rumetshofer 
11 h Taufe: Maximilian Prinz  

Mi 26.07.: 19.30 h Renate und Rupert Brandstetter 
f. + Mutter und Schwiegermutter Hilde 
Brandstetter zum Sterbeandenken 

Fr 28.07.: 8 h Fam. Schönbichler f. + Nachbarinnen 
und f. + Tante Anna 

So 30.07.: 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
8.30 h Angela Gruber f. + Josefa 
Kloibhofer 
Kammerhoferin f. + Mann, Söhne  
f. + Vater 
Familie Oberebersdorfer f. + Gatten, 
Vater und Opa Michael Mitterlehner 

Di 01.08.: 20 h Stammtisch f. pfleg. Angehörige 
Mi 02.08.: 19.30 h Fam. Mayer f. bds. + Eltern, 

Geschwister und Freunde 
Fr 04.08.: Herz-Jesu-Freitag 

8 h Fam. Brandstetter h. Wald f. bds.  
+ Eltern und Geschwister 

So 06.08.: 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
8.30 h Ebmer-Familie f. + Eltern und  
+ Angehörige 

  Fam. Anna Hintersteiner für + Elfi Göschl 
Mi 09.08.:  Hl. EDITH STEIN 
 19.30 h Wortgottesfeier 
Fr 11.08.: 7.30 h Rosenkranz für die Familien 

8 h Frauenmesse mit Opfergang 
Friedrich und Gertrude Kurzmann f. bds. 
+ Eltern 

So 13.08.: 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
8.30 h Gerlinde Palmetshofer f. die  
+ Verwandtschaft 

 Fam. Berger b. Markt f. + Nachbarn 
Josefa Kloibhofer und Hermann 
Schartmüller 

Di 15.08.: MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
8.30 h Franz und Hilda Payreder  
f. + Elfriede Göschl 

 Kammerhofersöhne f. + Großeltern 
Fr 18.08.: 7.30 h Rosenkranz für den Frieden 

8 h Fam. Schönbichler f. die + 
Verwandtschaft und Nachbarschaft 
Leopold und Viktoria Aigner als Dank und 
Bitte 

So 20.08.: 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Trachtensonntag 

 40 Jahre Goldhaubengruppe 
8.30 h Goldhaubengruppe f.  + Mitglieder 
Hermine Mayrhofer f. + Gatten Karl, 
Kinder f. + Vater und Opa zum 
Geburtstag 

 Familie Mayer als Dank 
Mi 23.08.: 19.30 h Maria Baireder f. + Ehemann 

Karl, Vater, Schwiegereltern u. Schwager 
Fr 25.08.: 8 h Messe für + Alois Fichtinger 
So 27.08.: 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

8.30 h Fam. Obergintersdorfer f.  
+ Eltern und Großeltern 

Mi 30.08.: 19.30 h Wortgottesfeier 
Fr 01.09.: Herz-Jesu-Freitag  

8 h Fritz Kurzmann f. + Karl Hinterdorfer 
So 03.09.: 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

8.30 h Steinkellner Barbara f. + Gatten, 
Kinder f. + Vater und Opa zum 
Sterbeandenken 

Di 05.09.: 20 h Stammtisch f. pfleg. Angehörige 
Mi 06.09.: 19.30 h 2. Kd.WGF für Maria Wolf 
Fr 08.09.: MARIA GEBURT 
 7.30 h Rosenkranz für die Familien 
 8 h Frauenmesse mit Opfergang 
 Messe f. + Ludwig Aschauer 
So 10.09.: 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 8.30 h Musikverein als Dank und Bitte  

Christine Linhardsberger f. + Ehemann 
und Schwiegersohn Josef 
 

WOCHENKALENDER Aus der Pfarrchronik
Getauft wurden:

CHRISTOPH MAXIMILIAN 
LUMETSBERGER
(Jutta und Josef Lumetsberger, 
Wetzelsberg 26)

Wir wünschen den Neugetauften Liebe und Geborgenheit in ihren Familien!

Herr, nimm sie auf in deine Herrlichkeit!

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

KARL HINTERDORFER
Neudorf 27
Gest. 18.04.2023

MARIA BRUNNER
Untermaseldorf 9
Gest. 22.05.2023

ELFRIEDE GÖSCHL
Markt-Süd 4
Gest. 25.05.2023

Geheiratet haben:
CLAUDIA & ERWIN PRANDSTÄTTER
(Riedersdorf 59)

Gottes Segen für den 
gemeinsamen Lebensweg!

DAVID ANZINGER
(Alexandra und Manuel  
Anzinger, Markt-Süd 8)

SOPHIA ISABELLA  
HATZMANN
(Sandra und Thomas  
Hatzmann, Wetzelsberg 38)

LUCAS LINDNER
(Tamara Haider und Andreas Josef 
Lindner, Untereisendorf 12)

MANUEL KRIENER 
(Karin Hintersteiner und Johannes 
Kriener, Oberpabneukirchen 13)

ERIK HOLZWEBER
(Klara Holzweber und Christoph 
Heilmann, Mitterpabneukirchen 18)

MARIA WOLF
Markt 68
Gest. 16.06.2023



Das Redaktionsteam wünscht allen Pabneukirchnerinnen und  
Pabneukirchnern einen erholsamen und schönen Sommer!

Sie suchen eine interessante Lektüre, ein besonderes Hörerlebnis, ein lustiges Spiel oder einen  
spannenden Film? Sie finden was Sie suchen vor Ort – in Ihrer Bibliothek im Pfarrzentrum.  
Mit einem kleinen Auszug unserer Neuerwerbungen wünschen wir einen erholsamen Sommer!

NEU IN DER BIBLIOTHEK – KINDER/JUGEND BELLETRISTIK

Super Nick ... LINCOLN PEIRCE Die Wikingerin ... HELGA GLAESENER
Luisa ... JANNE NILSSON  Die Couturière ... ANGÈS GABRIEL
Cat Kit Comicclub ... DAVE PIKLEY Celsius ... MARC ELSBERG
Dog Man ... DAVE PIKLEY Waldgrab ... ERIK AXL SUND
Das Kartengeheimnis ... JOSTEIN GAARDER Spinnennetz ... LARS KEPLER
Stealing Infinity ... ALYSON NOEL Die Haushälterin ... JOY FIELDUNG
Afrika ist kein Land ... DIPO FALOYIN Böses Licht ... URSULA POZNANSKI

UND ZAHLREICHE BÜCHER, HÖRBÜCHER, TONIES, DVDS UND SPIELE FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND ERWACHSENE

AUF IHR/DEIN KOMMEN FREUT SICH DAS BIBLIOTHEKSTEAM!
Bibliotheksleiterin Dipl.-Ing. Elisabeth Rumetshofer

Die Bibliothek Pabneukirchen informiert
Dienstag, 17:00 – 18:00 und Sonntag, 9:30 – 10:30

Stöbern. Schmökern. Ausleihen.


